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K. K ausschl. Privilegien.
Das k. k. Handelsministerium hat am 2.

August »«53, Zahl 5 U 7 2 M . , dem A l o i s
H c i s s e n b e r g e r , Tischlermeisters zu Pesth,
ein ausschließendes Privilegium auf die Ersm-
dung eines Tisches, welcher auch als Walchrolle
und Serviettenpresse benützt werden kann, nacy
den Bestimmungen des a. Y. Privileglengesetzes
vom 15. August »^52 aus die Dauer Elnes
Jahres zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
mcht angesucht wurde, befindet sich im Prw i -
legien-Archive zu Jedermanns Emjicht in Auf-
bewahrung.

Das Handelsministerium hac am !> August
d . I , Z. 5>iN!^ll., das Privilegium des E d u a r d
B ü h l e r , Privilegiums-Inhaber, wohnhaft auf
der Landstraße Nr. 7U5, ddo. 8. Ju l i i «4«
auf eine (5'rfindung und Verbesserung, Schreib-
federn aus einer Metallcomposition zu erzeugen,
auf die Dauer des achten Jahres mit Ausdeh-
nung seiner Wirksamkeit auf den Umfang des
gesammten Reiches zu verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat unterm »8.
August ,853, Zahl UU4Hl l . , die Anzeige, daß
J o h a n n H e i den re i ch , gewesener Domini-
calbesitzer, das ihm auf die Erfindung einer
neuen Gattung von Wägen zum Verführen des
verkleinerten Holzes verliehene ausschließliche P r i -
vilegium ddo. 6. December »847, auf Grund-
lage der von dem Notar D r . P h i l i p p Olsch-
baue r legalifirten Zessionsurkunde vom 27.
Ju l i l k 3 3 , an F r a n z K o u k a l , Kleinholz-
Händler in Wien, am Strozzischen Grund Nr. 5<j,
vollständig übertragen habe, zur Wissenschaft
genommen, und die vorschriftsmäßige Einregi-
strirung dieser Uebertragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat das dem Svcng-
lenncistcr l Zon rad O t t o in Wien, auf eine
Verbesserung der Extractionskaffehmaschine durch
bichtgcschlossene Verreibung von Metallgnß ver-
liehene ausschließende einjährige Privilegium ddo.
l 5 . December »l<»2, aus Anlast der dagegen er-
hobenen Einsprache und in Folge der schin ge-
pflogenen Untersuchung wegen Mangel an Neu-
yeit aufzuheben befunden.

Das Handelsministerium hat am 20. August
1853, Z. 6 4 5 5 j l l . , die Anzeige, daß C a r l
W e n z e l D o b r y , Magister der Pharmazic in
Wien, seinen Antheil an dem ihm und dem
Juwelier L e o p o l d W a n k o in Wien verliehe-
nen ausschließenden einjährigen Privilegium
ddo. tt. M a i l « 5 3 , auf eme Verbesserung in
der Erzeugung des Mandelöls, auf Grundlage
des, von dem k. k. Notar Dr . C a r l E d m u n d
L a n g e r unterm 2». J u l i »853 aufgenom-
menen Rcchtsactcs, Z. « 7 5 , an V i n c e n z i a
W a n k o , Iuwelieroehegattln in Wien , über-
tragen habe, zur Wissenschaft genommen und
die vorschriftmäßigc Einregistrirung dieser Ucbcr-
tragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat am 14. August
^ > 3 , Z . ^ 5 W 8 j l 1 . , dem C a r l V o g r h e V r ,
^ülgl. G o l d - , Si lber- und Bronzearbciter in
Wien, Gumpendorf Nr. »25, ein ausschließen
des Privilegium auf die Verbesserung seiner un-
ter dem ». Apri l l«53 privigclirten Zigarren-
anzünder »Ui-i<jll<>l« m<Il«li»>ll«lll,k>lj" genannt,
welche darin bestehen soll, daß die an den Feuer-
zeugen angebrachten Kapseln, in welchen die
Schwämme mittelst Sti f ten entzündet werden,
ln einem Schuber oder Futteral angebracht seien,
nach den Bestimmungen des a. H. Privilegien-
geschcs vom 15. August »852 für die Dauer
Eines Jahres zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k. P r i -
vilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 13. August
»853, Z < l t t57M, dem S i m o n I a n o w i t z ,
Pfeifenfabrikanten in Pesth, ein ausschließendes
Privilegium auf die Erfindung, aus den Abfällen
des Meerschaumes mittelst eines besonderen Ver-
fahrens eine Meerschaummasse »Neumeerschamn"
genannt, zu bereiten, welche dem echten Meer-
schäume gleichkomme, an Dauerhaftigkeit und
Billigkeit aber denselben übertreffe, nach den
Bestimmungen des a. h. Privilegiengesehes vom
»5. August .'85,2 auf die Dauer Eines Jahres
zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um de.cn Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k, Pr iv i -
legien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 2.
August 1853, Zahl 5»<>34, das am 4. Ju l i «850
dem H e r m a n n F r i e d r i c h R a p h a e l Fre>>
Herrn von G e r s h e i m verliehene ausschließende
Privilegium auf die Erfindung, auf kaltem Wege
ohne Anwendung einer galvanischen Säule oder
Batterie jedwedes Metallstück haltbarer und rei-
ner, und in beliebiger Dicke zu verzinnen, auf
die Dauer des vierten Jahres mit der Aus-
dehnung seiner Wirksamkeit auf den Umfang des
gesammtcn Reiches zu verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat unterm 2.
August 1853, Z. 5<i35, das am tt. Ju l i 18.'»»
dem A b r a h a m S t o e r , Kaufmann aus B a i '
ern, dermalen in Wien, Alservorstadt Nr. 2 W ,
verliehene ausschließende Privilegium auf die
Erfindung eines Mittels zur sichern, leichten,
wohlfeilen, schnellen und unter allen Umständen
möglichen Vertilgung der Feldmäuse, Ratten
und Hausmäuse, auf die Dauer des dritten,
vierten und fünften Jahres, mit der A'usdeh.
nung seiner Wirksamkeit auf den Umfang des
gesammten Reiches zu, verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat unterm 2.
August !8.',3, Zahl 5<>37, das am I X August
l?<»2, dem F r a n z Leeb, Bürger und Kup-
ferschmidmeister zu Eisenstadt in Ungarn, ver-
liehene ausschließende Privilegium auf die Ver-
besserung eines sogenannten Füllofens, welcher
wochenlang im Brennen und im Erglühen er-
halten werden könne, auf die Dauer des zwei-,
ten Jahres mit Ausdehnung der Wirksamkeit
auf den Umfang des gesammten Reiches zu
verlängern befunden.

Z. <»-,. :> (3) Nr. 8988.

K u n d m a c h u n g .

I n Folge hohen Finan^Ministeri^lcEllass.s
vom »U. d. M . , Zahl 1<l33-», sind zu Folge
einer Mittheilung des k. k. Ministeriums d.s
Innern, zur Bedeckung der 3^»deö- und Arund
v<!tkistulu)s<E>fordl'lnisse für Kram im Velw.il
tungsj,chre »854, und zw^r:

Für dag ilandes ° Erfordern iß neun Kreuzer,
ftir d>e Glundentlasiung fünf einHall) Kr^uz^r,
zusammen vierzehn einyalb Kreuzer von jedem
Gilden sämmtlicher directen Stauern, daher aucl
von der Eil!tomme>»st>'l«»r von stehenden Bez^a/»
^nznhcblN.

Diese Bestimmungen der vom I . November
»85,3 ai, eilltretendell St<uerzuschlage werden mit
dem Vci»he zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die Anfügung dercits getrofftN ist, damil
dieselben von dem gedachten Zeitpuncte an durä
d>e mit der Emhekun^ von directcn Steuern de
auftragten (Zassen und 'Aemter, anf die für diese
Zuschläge bisher oorgeschr>el.'ene Weise elngeho
den werden.

K. k. Steuer-Direction Laibach am 8. No«
vemdcr 1853.

VsleJ ra/pisii visoccgn dnanstvinegn mi-
msterslya 19. t. in . , jJii K)33/4, je po na-
znnnjenjur. k. ministcrslva notranjih oprav
•/.H poravnavo dczr'lnih po l r rb iti pot reb
t.-A ixlve/o /einljis za KiMJnsko dp/e lo V
upravnim l«:lu | 8Ö4 , in s icer :

/ J I (Je/oliiü p o l i r b o devdt kr.'ijrarjev,
/.a /.<iuJjisn<> o(]\(':zo pa pet krajcarjcv in
p«>l, skup stirnajst krajcarjcv in p>*J od
vsacega goldinarja vsih niiravnih clavkov,
loir j UifJi od duhodkov od slunovitnih pre-
jcinsin poborati .

T e doliH-bo doklad k davkam , ki imajo
od 1. iNovombra 1853 v d j a t i , se s tem
pristavkum sploh razglasijo, <la )(? ze po-
skcrbl jcno, da jih b<»do od imonovaiwga
<'.*sa dna rn i r c in u red i , klerim je pobt'1-
i'iMjjo lidiavnili davkov ixroecno, laku po-
lwJrali , kak i r \i\ predpisai i ) .

(1 k. daono vodslvo v Ljiibljaui Ö. No-
vtMiibra tS53.

Z. < iw. Ä (3)

K u n d m a c h u n g .

Die erste di.ßjähr,ge theoretische Prüfung auS
der S l a a t s r e c h n u n g s w i s s e n s ch a f t wish
am 2<l. D e c e m b e r l>. I . vorgenommen wer«
d>n, waches mit Beziehung aus den Erlaß des
t>'l>n k. k. General-Rechnlln^s-'Diiectoriulns
vom »7. November »852, (Rexbs^es.hblatt Nr .
» vom Ichre l^5»:l) mil dcm Be füqen kund-
gemacht w u d , daß 5i»jrn'gcn, welcke durcd den
besuch der Vorlegungen ^der duräi-B»l>.'Nstut'lum
da^u vorbereitet sind, und die Prüfung adznle^en
»vünschen, ihre a<hör>q instlnirten ^eillcke ^ . 4 ,
.̂  u»d 8 tes h.z»!chll<t»n <^es,tz,'o), inuelh^lb
drei Wochen einzusingen h.ib»n.

85m, der k. k PlüsunqS'^l)' l,m ss >'n für
Verrechllunaskunde. Gratz a<n 9. No-
vember »855.

6. «25. « (2) N, » 8 ^ 7

C o n c u r s ^ K u n d m a c h u n g .

Zur Wiederbesetzutl,; der bei dem t, k. 3t<uer-
und Deposttenamle in Feldbach (Be^rkshaupt'
Mannschaft Feldbach) erledigten provtsoll»chen
(Zontrollorsstelle, womit ein Gehalt jähllicher
sechbhundelt dulden, mit der Verpflichtung zum
Erläge einer Caution im Gehaltbbetrage ve, bun-
den lst, wlrd der Conlurs b i ö 1U. Decem»
ber »853 ausgeschr ieben.

Die Bewerber um diese Dienstesstellc haben
ihle mit der legalen Nachweisuna. über Alter,
Religion, zurückgelegte Btudien, ihre volltom«
mene Befähigung im Casse- und Steueramtsge,
schäfte, ihre bisherige Verwendung und Dienst«
leistung, tadellose Moralität, Eplach- und son-
stige Kenntnisse versehenen Gesuche innerhalb der
EoncurSfrlst, und zwar die in öffentlichen Diensten
stehenden Beamten durch ihre vorgesetzten Beholden,
die andern aber im Wege jenci. politischen Be«
Horde, in deren Amtsbereiche sie ihren Wohnsitz
haben, an die k. k, Bezirkshauptmannschaft in
Feldbach zu leiten, und darln zugleich anzuge»
den, in welcher Art sie die vorgeschriebene Dienst,
caution zu leisten vermögen, dann ob und in
welchem Grade sie mit einem Beamten im Be-
reiche dieser k. k. Finanz-LandeS-Direction ver»
ivandt oder verschwägert sind.-

Auf Gesuche, welche nach dem Concurster«
mine einlangen, oder die erforderlichen Beding/
nisse nicht legal nachweisen, wird keine Rücksicht
>,enommen werden.

Von der t. k. stei.isch. illyrischen Finanz.
Landest Direction.

Grotz am 4. Novemlm- l«53.
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Z. i l l « , a (2) Nr 3W!>.

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Ministerium für Handel, Ge

wttbe mid öffentliche Bauten hat mit Erlaß vom

U. October «85,3, Z. l l « l / l v . , intlmirt mil

hoher Banal-Rcgierungs - Verordnung vom ̂ l4.

October 1853, Nr. l5»75«, für den Wasserbau

dienst in (Zroaticn und Zlavonicn, und zwa l :

für den Savestrom 13 und für den Draustuß

mit Einschluß der Mursttcckc- bis Kotcorl lU

Stromaufschcr mit der systcmisntcn Besoldung:

11 ü 300 st. und l<i ^ 250 ft. bewilligt.

Bewerber um dicse Dienststellen haben ihre

vorschriftmaßig insiruirten, eigcnhändi^ geschiicbe-

nen Gesuche, wenn sie bcdienstet sind, im Wcge

ihrer vorgesetzten Behörde, sonst aber unmittelbar

bis 15. December 1853 bei der unteizrichncten

k. k. Landesbaudircction einzureichen, worin sie

1) ihr Lebensalter, und eine gesunde, allen S l r a

pazen gewachsene dauerhafte Körperbeschaffm-

heit;

2) ihre Befähigung, Profession, bisherige prac>

tische Dienstleistung und Erfahrung del Wasser-

bauten ;

3) einen tadellosen moralischen Lebenswandel, und

4) die vollkommene Kenntniß der deutschen und

croatischen oder aber eine der letztern nahe

verwandten slavischen Sprache nachzuweisen

haben.

Nachdem auf ausgediente Unteroffiziere des

k. f. Genie-Truppenkorpers, welche obigen An.

forderungen entsprechen, laut bestehender Vorschrift

besondere Rücksicht genommen werden wi rd , so

haben dickfellige Bewerber ihre Gesuche Behufe,

des bedingten Anschlusses der Conduiten < 5!istc

und des Strafextractcs im Wege ihrer vorgeseh

ten Corps« Commando's anher zu leiten.

Von der k. k. croatisch. slavonischen Landes
Baudirection.

Agram am « November 185,3.

Z «2<i « (1) Nr. 7171
K u n d m a c h u n g .

Seit 17,. October 5S5Ä verkehrt zwischen

Nantes und Lissabon eine regelmäßige Dampf-

schifffahrt, welche von Nantes jeden 15. deö

Monats abgeht, und in Lissabon nach 85 Stun«

den eintrifft.

Dieselbe wird zur Beförderung von Cone

sponden;en nach Portugal benutzt, wel l,e auf die

sem Wege gegenüber der Versendung zu '̂ande

durch Frankreich und Spanien eine bedeutende

Beschleunigung erhalten.

Die mit den fraglichen Dampfschiffen zu be«

befördernde Corrcspondenz nach Portugal Ml<ß

auf der Adresse die Bezeichnung trage,, >>j»<'l

^i,ln<>«", und lst in der Tarnung so zu behandeln,

wie die über Frankreich versendete Korrespondenz

nach den überseeischen Ländern und Colonien.

I n der Behandlung der üolrespondenzen nach

Portugal, welche die Äufgabm wie bisher auf

dem Landwege durch Frankreich und Spanien

instradirt wünschen, tu l t keine Aenderung ein.

Hievon wird das correspondirende Publikum

zu Folge hohen Ministerial. Erlasses <l.lu. 29

October 1853, Z. » « 0 7 7 - l ' . , in die Kenntniß

geseht.

K. k. Postdirection für das Küstenland und

Klain. Tricst am l l . November »853.

Z, ,720 ( l ) Nr. , 0 2 2 !
E d i c t a l , C i t a t i o n .

Von dem k k. Bezirksgerichte P l a n i n a
weiden dir ftesetzlichcn Erden des, den l 3. N o »
v e m d e r ,84? i n i l i e r o n a verstordencn P r i >
va t . I o l, r i t l s , B l a s i u S K u s ch I a n a u b
P l a n i n a , allfgesordc, t , b i n n e n E i n e m
J a h r e , von dem uuttu a.'glschten Tage an
gerechnet, sich bei diesem Bezirksgerichte zu melden,
und unter Ausweisung ihres gesetzliche,, Orbleä,te5
ihre Erds«rtlaruug anzudringen, widrigens die Ver.
lassenschaft ,nit I c n , n . di, sich erbserklart haden, ver.
handelt und ihnen nnficantwortet, der nicht angetretene
Thei l dcr 3.<erlasscnschafl adcr, oder wenn sich Nie
ma»d erdserklärt hätte, die g^nzeVcrl^ssrnschast vom
Staate als erblos eingezogen würde, und dm sicd
allfäll ig spater m.ldeooen Erden ih,e Erbsanspiüche
nur so lange vorbehalten blieben, als sie durch Ver
iahrunq nicht erlösche" wären.

Man ina am 4. Novtmber 1853.
Der k. k. Gezisssrichler:

Ge l l schs l .

Z. l 7 l ä . ( ! ) Nr . 5383.
E d i c t .

Vor dm, k. k Bezirl'sgeüchle zu Hscherneinbl haben
alle di'sjemgen, welche ai> die Vc-rlas/senschaft dtS den
l7 . August i853 al> l!lll>6>2lc> l.'erftolbcNltl Äcluars der
Gruncentlastungs-Districlö. (^olNlNisjion zn Tscher»
ncnidl, Ios^f iür^squar, nls G l a u b e r line Foicerung
zu stcllci! haben, zur Anmeldung u»d Darihuul,^
derselben den l 7 . D e c e m b e r d. I , Vo>initl>,gs 9
Uhr zn erscheinen, oder bis dahin ihr Anm. ldungi .
gcsuch schriltlich zu üdei-rei ten, »vidrigens diesen Glau-
diqerll on die Verl<ii,!,ens.cha>t, wenn sie durch die
Üjlgvchllmg der allgnnrldlic» ^'or0elln,gln erschöp'l
würde, kein weiterer Aospluch zustande, als in sosern
ihnen ei« Pfandlechl gebüdrt.

Tsch«>rnel„dl den 4. Noveinber 1853.
Der k. k. Landesgerichtsrath -.

^ j r o l i ch.

Z »702. ( l ) Nr. 53» l .
E d i c t .

Von dem k. t, wezilksgerichtc Oberlaibach
wild hiermit dckcmnt g^Nlacht:

Es sri von diesem Gerichte »N'er das Ansuchen
des Iohanu tiekau von Gereuth, gegen üolcnz ^ogar
von (Äereulh, wegen aus dein Vergleiche doo. 25.
I u i l i l 8 5 l , ^ j . 3423, schuioigln 8 l ft. «5 kr. M . M .
<-. 8. c,, in die executive öffentliche Versteigerung der,
dem ttetzlercn zzehörigen, >m Grundbuche der Herr-
Ich^It ^oltsch zlili Vltclf. Nr . 505 rorkoinme^den
'^ Hubc i i , Gebeuth C^usl. Nr. 4 l , >m gev>chtl,ch
«>l)odenen Schaliu»g»welthe oon 22,0 ft. M . M. , und
zur Vornähme derieloei, vor tieslM Gerichte die Feil.
!,'iellli,gSt.lgslitzungen auf dei, ^. December 1853,
aus den l». I a i u n l »854 u,,d auf d.n 28. Fedruar
!85^,icdcsm.>l Vorilnll^lg uil, <> Uhr nnt dem Anhange
dcstlinult worden, dc,ß dlcsc ilie.ilitat nur liei dcr letztcu
.,us del, 23. Fldsuar l854 aiigeoeulctcn Frildtttung
l)ti aUcuiaUs nicht erzieltlil» oder üdcrdoleoein Sckaz
zungt'wcrlhe auch unlcr dcinfeldco ail den Ml i ! , l .
dillcuccn hixlangegeben wc»de.

Die LicilalloliSdeoiilgilisse, d.,s Schatzul'gspro
tocoll und der GlUndduchZertract rönne,, dei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen AlNlbstundeu einge.
sehen werden.

K. l. Vezirsgericht Oderl^ibach am 2, Sep
lelnder 1853.

Z^s?03. ( l ^ Nr. «974.
E d i c t .

Von dem k, l. Bezirksgerichte Oberlaibach wild
hieinlt bekannt gemacht-

Es sli von d>rsem Gerichte über das Ansuchet,
»es Josef T.iuschl von 1...5»j;.I<, ziic^. i !a .^ , grgen
M a l t i t l Saler von Raki tna, wcgci, a»s rnn Urll ici l .
ddu. l 4 . Ju l i »552, Z, 4504, schuloige,, l»8 fl.
,8 kr. M . M . c. 5. <: , m die ereculioe össcntllchc
Velstcigeillng der, dem Lctztern gehörigen, im Grund
duche der vorln.,ligc» He,lschift Freudcnthal zud
Url'. Nr , 345
Nr. 3 l , im g.richllich cshol.'entn Scha!zlN'gt'werthc vo»,
l l l 2 fi. M , M . qewiUiqtt, und zur Vornahme oerselde,,
im Orte der Rral i tat dir Feilbietungs.-Taqs.ltzlm^n
auf den «2. D^enld.r l853 , "Us den l 2 . Jänner
1854 und auf den I i j . Fcdluar lU54, jcdcömal
Vormittag um 9 Uhr mit dcm Anhailgc destiinnU
worden, daß diese Re.Uilät nur bei dcr Ill^se»
aus den l 3 . Fedruer 1854 ausdeuteten Kcilbielung
dei allenfalls nicht erzieltem oder üderbotenem Scbaz
zui'gswerthe auch mucr demselben an den Meist'
dielenden hintangsgedcn werde.

Die ^icitationsbedingnisse, das Schatzungspro
tocoU und der Glundbuchsertract kön»en bci diesein
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstu>>d,n eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Odcrlaidach am 25. Octo«
ber »853.

Z. 1704. ( l ) Nr . 6825.
E d i c t .

Von dein k. t. Bezirksgerichte Oberlaiboch wird
hiermit dekamtt gemacht:

Es sei von diescm Gerichte ü'ber das Ansuchen
dcr Eheleute Johann und Helena Oreschar, von
Verlmik, geg.,, den auszustellende,, Cllracor nach
dem verstorbenen Johann Or,schar jun.. wegen schul-
dige,, 200 fi. M . M . c 8. c. , in die executive
Versteigerung der, dem iictztern gehörigen, im Grund-
duche iioitsch »uk Nccl. Nr. 276 und 845 vorkom.
menren, in Oderlaibach Eousc. Nr. 24 , im gericht-
lich rrDodencil Schätzungswelthc von 99l fl. M - N .
und zur Vornahme derfelben vvl diesem Gerichte
die Fti ldietungs. T''gs^tzuügen auf den 3. Decem.
ber 1853, auf den 7 Jänner und aus den 28.
Fedruar 1854, jedesmal Vormittag um 9 Uhr mit
dcm A»ha,,ge dcstimmt worden, daß „ur dei der
letzten auf den 28. Februar 1854 angedeuteten F t i l -
dietrmg bei allenfalls nicht erzieltem oder überbot
licm ^chatzlliigswertht <n,ch unter dem seiden an den
Mcisidietcndtn hint^nqegeden werde

Die Licilalioosdedingnifse, das Sckätzungspro^
tocoll und oer Grundduchsextract können dei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsslundni tinge-
sehen wette».

K. k. Bezirksgericht Oberlaiblich am 22. Octo»
ber 1853.

Z. l ? l 8 . ( l ) Nr. 5026.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Großlaschitsch
wild tnemlt belannl gcgsbcn:

Es fei in der Executionssach, des Jacob Pcrchej
von Kleinoßolnik, gegen Mathins Wunder vor, Knk-
inaka, wegen aus dem gesichtlichen Vergleiche ddo.
l3 . October v. I . , Zahl 4780, schuldign, l l)0 fi.
o. 8. c., die erllutive Frildielung dcr, dcm ^etzteri»
gehöligen. de<n Grundduche Auersperg 5ul, Urd. N r .
7l uno Rrct, Nc. 34 inliegenden, gerichtlich auf
927 fi. dcw.rthclen ' ^Hübe dewill igl, und zu deren
Vornahme die erste T^gsal^ung aus der, l0 , Oc^
todcr, die zweite auf den lO. November und die
orilts auf den lO. December d. I . , jedesmal
ilüh um l0 Uhr in der hiesigen Gerichtskanzlei mit
dem Beisalze anderaumt worden, d^ß die H'calitat
dei der ersten und zweiten Feildictung nur üder oder
um den Hchahlingswerth, dei der dritten aber auch
unter dcmsclden hintangea/bcn werden wird.

Das SchatzuugsprolocoU, der Grundbuch5ertract
und die ^icitalionsdetiiignisse können taglich hier»
ämls ciligffchen weiden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschitsch den 29.
August l«53.

')tr. 7088.
A n in e r k li >, q. Bci dcr clst,„ u,id zwtitcn Feil«

dicillligsta,',scihllng ist kein Kauflustiger erschienen.
K. k. Bezisksg.iicht Großlaschitsch am lft.

November ,853.

Z " l 7 0 7 ? ( ! ) Nr. 575 l .
E d i c t .

W l i l dei der mit Edict vom 24, August >853,
Z. 4,><;?, auf den 24. O.todcr l853 bestimmten
zweiten Tagfahrt der Johann Üaurilsch'scher, Rea-
lität in iiaserdach, dieselbe nicht an Mann gebracht
wurde, so hat es dci der dritten auf den 26. No-
r̂ emd r̂ 1853 besti'nmlcn Tagfahrt stin verbleiben.

K. t Bezirksgericht Reifniz am ^7. October

!8ä3.

Pferde zu verkaufen!
2 Fücdsc, SNltcl i , sammt Ge-

schirr und Wagen. Näheres bci Op-
tiker W e i s i , gegenüber dcm Casino.

°c^D«MM» G.M. Ausstrich
r,nl,>f!>'l)lt scin reichhalriaes Lag,r von

cuglischcll Mctall- und Stahlschrcibfcdern, ^ ^ ^ M W W U
w.Iche scit >,c..e,er Z^il auf (»utla.P.'>cha geschliffen weiden; durch diele „c-l,.' Elf iüdnn^ s,"d alle H.„der.,isse
^>im Schrcide» . n>ie d^^ be, sonstigen Stahlfedein c^.vöhnlichc ^Pl i tzcn, Kill).'!» u„d ^,'ischüe.dc» gehoben,

lino sind für iedc Hand und Sch-isi passeud. ^ . ^ .. ,^ „ . ^ , .
Der Preis r-o„ 9 , 24 , 36 kr. di) 2 fi. d ^ Or.si mic 144 ^ t i ' c k , u»d ,u>d wah.end de? A . „ . ^

iii haben.

Wichtige Auzeige fur-Serreu, die sieb selbst rasireu!
U^ 'chnc le r b . . , , , ? h . . " dcm P. 'IV Pnbl.cum s.... sch." ' " ^ ' ' ^ b " ' ' ' ' " ""d >843P>.

. . l „ i , t cn , ch...uschc... elastische.' Streichr iemen or.cbc.'st in E.m.rr.mg, w°m t Je e.ma„.. m de.. Sta.b
,es/nr wird, dem stm»Pf<., N.snm^>' dcn scioste" G..d v°>. " f ^ a ^ , . ^ b , , , ohne zu suhle.,. da, em
Mcssnauf d .̂u «anfühlenden Bart s.ch d.fu'dct, da .m l " ^ ' " ' ' ^ / > a o..e der g^uen ?«n.
.'.hmlichreiten ist, wodurch sich sein Fabricat fast i" allen c.v.I.,nttn Staaten den ^.rzug vor allen and.rn

.nvo.dei^har.^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^nvlchncmens ist "ach der ^>osu- und Br.itc festg.scht, »nd wad'end des

Markes in d r r Theatergasse N r . > « , v l ^ - i » ^ , - dem Gaslhofe zum n eiftcn N ö p e l i> haben.

^ > . ( V o l d s c h l l N d t , Pripilegilimj.Inhab"' >» Wie,, und Berlin.



Anhang zur Iai!mHerSeitunH
Telegraphischer Eours« Bericht

der Staalspapiere vo«n 18. November 1853,

Staatsschuldvcrschreibuuaen . zu 5 M . lin CM.) 92 7/lll
detto ^ l/2 ., 8, l5/>«

Verloste Ol'Ii^^til'lu» , Hoflam^ szu <! l'^< l ^
mcr:Ol'Iigatil.'!,cu dcs Zwangs- l 5» ., « !N -V8
Darlchlli? inKrai», nud Acra^ ) i 1/3 „ ^
rial-Ol' l igatiul im Vl,'N Tirol, l 4 „ « ?< l / l
Vorarlberg und Gal^'ur^ . ^ 3 l ^ «

D.»r,c en .nil V.llonmg l.. ̂ , l « : ^ . ,!>r l00 fi. . . " " ""°
dettl, detlo <«3i». „ 20N „ . - ^ ^

Obligationen bcS lonibard. vcnct. Anlcycns
vom I . 1850 zu 57« - ^ ;«.

UctitN der Kaislr Ferdinands-'^lordl'ahn ^ . ,^ >„.
<» ,<MU ,1. <i. M 2250 n. »"s. ^".

Ucticn der AilbweiS-Linz-Gmundner Bah»
zu 250 st. (5. M , - - ^ ^ l l .m^ .^ i .

Acüen ocr üsterr. Donau-Dampfschlfffay"
ohn« Bezugsrecht z« 500 il. «. M. . 610 il. ». E. M.

Wechsel-(sours vom >8. November «853

Amsterdam für lU " Hrlländ. O»ld., Rthl. 96 l/8 2 M^nat.
«ux6 ul« V " U « ^ " ' " ' " " " » ' . ^ " ^ . N 5 1/H Nso.
Fr .» , l , . . r . . .M . (,'n !2<»,!. ,»dd.Ve>)

cins Wäyr. l.ü ' ^ l /^ , l . ^,,,,. <zj,iil,.i l N l/2 3 M >ual.
Ham >>",,. ," l N»<» Mar l i).,»^, Ouldc» 85 3/i Bf. 2 M,'»al.
Ll>ur"o, s"r »00 l0sc»,l!,ch, ^!l>, (z>„,i,. 11^ 2 M>na>.
L.u.o», ,'lr l P,nno Hleltül^ ^i l ldn, N-l^Äf. H Mou>„,
M.»land, ,l>r ̂ lttü ^t,!nl l!ch. <.'»<, O»ld 1 «3 l /2Af. 2 M»l^>.
M>c,,i!lt, ,'iil ^M! ^ianfs», . ^ „ ,0 , «35«/^ As. ^M',>.».
Paris, ,!ll <̂><» Flauten Mild 135 1/2 '-Vf. 2 M>»> >.
Vm.'dig, sin- 300 O.i^n'. Lir.-, («ulo. l , 2 3/H !i Monat

Ä o l d - und S i l b t l - ^ ' ü i s , v l "» l ? . November 1«53,

Äcit,. î >e!d,
.<tais. Müüz-Dilc.it,« Aijio . . . . — 2» 3/4
detto Ra»t>- dlo „ . . . . 207/8 20 >'»/<j
(^u!6 ul l!!.>rcu — 20 1/2
Nap^I.oüsd'ol's „ . . . . — 9.5
Souverailisd'or's „ . . . ' . — 15.52
3tuß. I!N^'.rial „ . . . . — 9.il3
Fli.orich'lo'ol's „ . . . . - ^36
Ellgl. Sl^'rralugs „ . . . , — I l .20
Tilbcragio . . ., . . . . l ü 3/5 15 l /^

Fremden-Hn^eige
der hier slngetou«meneu «ud Abgereisien

Den 16, 3?»vember 1853.

Hr. Vras o. Kleist, Reotits; — Hl'. Ritte» o,
Woioodskp, t. liiss. Officiel'; — Hr. Sisiha», pels
Ges^üdtcl ill Londo»; — Hr. Otlo Bci'g, Plivallei
— und Hr. Hlli,si,ei, HandelSlualin, alle 5 vo»
Wie,, „ach Tliest. — Fr. Gräfin v. Laillhieri, Pn
vate, voil Wie» »ach Oorz. — Hr. Aiuo» Tichy, t.
preliß. Co!l!!lie:ciem6th — ll»d Hr. ?ldolph Schilmcr,
Rriuier, beid»! vo» Tli.st »ach Wien. — Hi . Cai>
Pelz! , '̂  »lize, - Ai'jlllicl, oo» Tiiel'l »ach Tcmeö?^r,
-— Hi'. l̂lt»!v!g Mallitiüsry, )̂rosV>s l̂', oo» Ti,e»^
"ach Mischlolz, — Hr. Ich^üli !))ia<lchal, »),-. e.->
Mt0ici» , !,'oi! H»cluta0tl »ach Vill^ch — Hl-. Amo«
Si inoü i iü , Pi lvacic l , oe» Noo^iet», «î ch Wie». —
>>̂ r. Jacob P^lusv/ 'P lwat le i , roii Verona »ach Hiii^ll,
. Hr. Johann Clbora, Handcloulailli, c'o» Goiz
Wien.

I.ebst 63 andern Passagieren.

Ver;eichniß der hier Verllnrl'enen.
De» W. ^tooelnber ^8ä3.

Katharina Hörwaith»er, Bmgerötochter ails Kienis,
alt ^5 Iahie. in der Kapuzinei'Vor^aot ilir. 25, an
der Enlkras'tung

Den <2. Franz Kooa5, Ta^löhn.r, alt 28 Jahre,
im Cipil. Spiral N, . i , a» d̂ r Ll/»ge»s»chc. — Matrh.
Tomz, Kaischlei-, all 53 Jahre, im Civil - Spital î >
I , a», Staririampf. — g,a»< Pirker, Sch»eideî .'.-
selle, all 39 Iah.c, i» del Sl.,dl Nr. Hl, am Ner.

Dc» ,^. Dem Bla.B^Vch, Zmrelsab.ii-^lbeice.,
se.n ,iwotg.bo.»^ 3w.lli..g,k...d ..„..„I.che.. G.schlech.e^
alt e,ne halbe stunde, »othg^lift, i» der St . P e l ^ -
Voistadc Nr. 67, an der allgemeine» Schwache. —
Ios,f Zinum'mann, In!l!tllts.»>l,!e>', alc 40 Jahr,,
im Ciml-Spital N i . l , an dc> G.hii,,haule»lz>!l7dlli!g

Den l5. Dem Jacob l'e^e, Grulidbeftftel, ,V,,.
Kind Leopold, alt !0 Tage, in der St . P.rers Vor.
stadt Nr. 7 l , an Fraise» —Dem Blas Besech, Z»l.
ters'adr>ksa'.l>e,t.r, sein eistgeboines Zwiliingsrind ̂ eo-
pold, alt 3l) Stiln^en, i» der L»t. Peters.Vo> statt ̂ Ili,
67, an der allgemeine» schwäche. — ?l»lon Tanschel,
Backeigeselle, all 33 Jahre, im Cioil-Spttal Nr. l ,
an, Zehlsi.bcr. ,

Den l«. Dem Nochlis Mauschel, Madi ciy'Nillacher,
seine G-itci» Maria, alc 48 Jahre, m der Polaxa
Vorstadt Nr. l 6 , — und Elisab^cha Valle»<'i<^ I " ' .
wühneloweib, alt 46 Jahre, im Cioil-Hpiial Nr. i ,
belde a» der Lungeosuchl. — Ocitrand Trermann, I n ^
wohnereweib, alt 4 l Jahre, im Civil.-Lpi^l i)»i. j ,
an der Wassclsncht.

(Z. Laib. Zeit. Nr. 264 v. 19. No?. I853) .

?. 1705. (2)

Unterzeichnttcr gibt sich die Ehre zur Subscription auf nachstehende Unterhal-
tungMatttr einzuladen:

H ^ O N H ^ S - 3 ! l ) f ^ N ^ Ein Familieobuch ;m llnterhallung und Belehrung für
^s.'> allcr S c ^ e ^'ic rorlrefflichen Holzschoitren u„d sanber colorirten Kilder.Pxamien.

" E . I i V e U t N - 3 ' b ^ k k l . H'sto>ilch-ron,a»t,sche U»te.hasr»nqsschr.ft fnr Leser aller
Stände. Mit a,'os!<», sauber colorirten ^ilder-Pramie» Ausiage 2i 000

Kon beiden Blatten, erscheint monatlich eme ̂ i.>fcr»ng ro» je :t Do^elbogen, deren I»hall dem eines
^a»dchens vo» «2 gewohnliche» Klein-Oclarbogen gleichkommt. Zwölf solcher Liesrr»»gen bilde«. ei»en Band

.̂me groiumögliche Man»igfaltigre>t w,,d erzielt durch die in jeder Lieferu»g stattfindende Abwechseluna
zwllchen längere», vo» Fortlehlma, z» Fo>l,.tzu»g spa,.,,el>des werde»den Sitten-Romane» eineocheils uno
Nlrzeren, sowohl ernsten ols laun.^e» ^r^t)l»»g.ll, Novellen n»d Geschichtche» ai,d<r»theilS; ferner durch ae-
meinverstanrliche unterhaltend fesselnde A»fs^< a»5 d̂ m Reiche der Welt- u„d Nan.rgeschicht,, so wie durch
mteressaiue Beschreibungen »eu aufrauchender, bed.uilamer ( i r f i ^ , , , ,^^ ,̂,,̂  E„ld..^„„.^.„ ^lls Luckenbnüer
sollen Kernsprüche fur oas Lebe», Stizjen, HuinoreZren, ?«»ekdose» u»d Mi5cellen, endlich auch ,'inabare
Lieder und andere, theils zum Herzen der Leser siechende, chells ûm Vortrag in gesellige» Kreisen geeignete
Gedichte die»ei». Der H.,upt!on>a» soll sich »>e weiiir, als durch sechs auf einander folg.nde Lieferungen
erstrecken u»o i» jeder derselbe» nur eine», höchste»̂  anderhalb Doppeiboqe» e>»nehmen, so raß mindestens
rie Halste jeder Lieserluig für rnrjere und ma»!,ichfa!t!gcre Lesestoffe l'e,bleibt.

Außerdem, dasi jede Lieferung mit e>»em vortreffliche», eine Fcen.' der Erzählung darstellenden Holzschnitt
«llustrirt ,st, wird zu je drei L,efc!ll»g!>» ein gros-es, sauber coloiirt^s,

durch Sckonhcit und Gleqanz überraschendes

Aunstblatt
als Prämie beigegeben.

Der P>an»meratio»sprli5 betr.igt sur je 3 Lieselimgen , fl. , « kr . , nnd wird da« Prämien - «uust.
blatt zugleich m>t der , . , ., , 7. »"d l0. Liefe, un^ i». Voraus und gratis verabfolgt. Ebenso erfolqen bei
da»dweiser Pranuineratio» (nnc 4 st. 48. t>.) sa.»».llichc 4 Prämie» sofori bei der erste» L.eferuug unentgeltlich

Die û dem g>wi,„schlc,, >̂ a»de dei .,Mo„al5 R^sen" oder „Novellen Flora" gehörige» 4 Prälmenblätler
slnd i» u»t.!z»'ch»eter Buchha»d!u»g z» I.d>>!m^>»5 '.'llisichi b,reil gelegt,

Buchh.n l̂un!,', f i i r deutsche u»d slavische L i t e r a t u r in Laibach.

I , ,696. (2)

ß N a c h r i c h t. k
A Eine neue Par th ie der gesuchten, elegant und dauerhaft gear- A
B beitcten P f e r d e g e s c h i r r e , C l v l l - und M l l t t a r - S ä t t e l , A
^ dann R e i t z e u g e , von dcr Erzeugung dcs k. k. W l e n e r Ho f - I
H rlemcrs I a c 0 d P o d j u s , ist angekommen und in dcm Verschleiß: v
H gewölde des Nicmermelsters L u d i v l g K n e e , Elcphantengasse, ein- V
H zusehen. Nlögl ichst dl l l lqe Prclse werden zugesichert, Bestel lungen I
H auf derlei W i e n e r W a r e n und auch alte Pferdegeschirre ?c. m H
ch Tausch übelnommen. ^

HanälunA tie»

Carl Wannisch/
vis-ä-vis der Schuslerbrückc Nr. 13 in Laibach,

empfiehlt ZU FabrilvS - Pre isen ihr neu
assorlirlcs Lager von

T u c h , TüfB'el, ISihei», Wnrieloft, R o i , e iner
£s-o»*sir<S£<>Bi /tiitt«v»h1 «on ItoHt- *«> HoMCn-
wtoiroii, WntliMorw, l9»»iikBid8i«*liorii, Poru-

iioii 'fi ü« li« Sai. «̂ roN «ic %ii|»IOM, AilaMMC, lieiii-
%inullen. liCiitoii - Tüclicln. Esnanirolet'fi
1« ac-liwlciiiw»ii«l4^ii, 11 icliütafl'eten uncl al-
le« Fuller«« a reu. Ferner

unter Fabrikspreisen,
£'"e

a *
r o w we AHÄWHIII «OH 4»rleaii« in allen

»arSien, Thiliet'w, IVIagiair'M, »anien-Hlei-
iler- uiMi Mäntel-»lofle, B.HBII»^. t inlia»«-
iiiriielii. Keg-en^vliirnie und eine «rowse

I*arlnie lIo^eiisiloiTe.
2



?<N2

3. 1721. (3) N l . 10643
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der I. Section
zu ttaibach wild bekannt gegeben, baß am 5. und
l!>. December d. I , jedesmal um 9 Ul?r Vornlit.
tags, in der Wohnung des Hrn. Mltthi.is Meditz,
an der Wienerstraße H. ' Nr. 63, verschiedene Ein.
richtlmgssilicke, im Schähnngsiverthe von 24 si. 44 kr.
versteigen, und bei der ersten Feildiellmq nur um
oder über den Schätzungswert!?, bei der zweiten
aber auch unter demselben wcrden hintangegeben
werden.

Laibach am 9. November 1833.

Z. 1687. (3) Or. 3533.
E d i c t .

DaS k. k. Bezirksgericht I . Gasse in Treffen
bat in die Reafsulnirung d»r erecutiven U5erä'ußernng
der, dem Jacob Supantschilsch gehörigen, im vor.
maligen Glundbuche der Herrschaft Sittich 5l,l>
Urb. Nr. 6 und 6'/2 vorkommenden, gerichtlich auf
l2',0 si. 40 lr. vewettheten Realitäten in Korenitta
gewilliget, und zu deren Vornahme im Amtssitz?
dieses Gerichtes, jedesmal um !0 Uhr Früh den
26. November, 22. December l. I . und 27. Jan-
ner k. I . mit dem Anhange bcstimmll, daß diese
Realitäten erst bei der dritten Tagsatzung cu:ch un
ter dem Schätzungswerthe zugeschlagen werden.

Hiezu werden Kauflustige mit dcm Brisatze
eingeladen, daß das SchätzungsprotucoU und die
Licitalionsbldingnifse Hieramts emgeschen werden
können, und jeder Licitaitt ! 0 " ^ des Scl'alzungo.'
werthes als Vadium zu erlegen habe.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 15. October

3. I 7 l 4 . (3) N l . 347 2.
E d i c t .

Das k. l. Bezirksgericht I. (ilass, zu Tressen
gibt besannt, daß in der Ereculionss'che des Hrn
Carl Pachner, wider Hrn. Nicolaus ZÜrer, zur
Feilbietung der. dcm Letztem gebörigen, gerichtlich
auf 290 fl 32 kr. geschätzten Krämerwaren jcdcr
Art , die Termine auf den 8. und 2«. November
I. I . und allenfalls die nachfolgenden Tage im
Orte Tressen mit dem Beisatze bestimmt werden,
daß diese Waren bei der zweiten Fcilbictungslag
sahliilg auch unter dem Schätzungswertlie, imnnr
abcr nur gegen gleich bare Bezahlung hintangege
btn werden.

K. t. Bezirksgericht Tressen am l l . October
1853.

Nr, 3896. '
Da bei der ersten Feilbietungstagsahung nur ein

Theil der gepfändeten Fährnisse an Mann qe
bracht wurde, so wird am 26. I. M . zur zweiten
und unter den» Scha'tzungswerthe geschritten werden.

H. k. Bezirksgericht Treffen am 10. Novem
ber l853.

Z ,764

Pfandamtliche Licitation.
Donnerstag den 2^. d. M wer.

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den ln dein hierortigen Pfandantte die
lm Monate September 1352 versetz-
ten, und setther weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den
Meistbietenden verkauft.

Laibach den 18. November 1853
Z. l?55. ( l)

M o d i s t i n aus Gral? empfiehlt
sich den Damen nnt einer großen
Auswahl von Hüten und Cayucho-
nen um den billigsten Fabriksprcis,
jedoch nur bis 23. d. M . , indem sie
dann von hier abreist. Verkaufs
Hütte Nr. 15 am Markrplalze.
tl »756. (,)

Das optische W a r e n l a g e r
d s ^ . HH^QlGM 4«? 8«>»R«
befindet sich, wle gewöhnlich, vi^ü^'d.
dem Casino im Herrn 1)». R u d o l f ' -
schen Hause^
?. ,7ltt (l)

Moderue Damen Mäntel
verschiedener Gattung, wie auch für
Kinder, sind zu haben im Verkaufs-
gewölbe, in der Elephantengasse Nr.

3. 1741. (2)

Casino - Nachricht
Die gefertigte Direction veranstaltet für

Mittwoch oen 2Z. l. M um halb u Uhr in
den Vereinslocalltälen cine 'Abendunter-
haltung mit Sp ie ! und T^nz, zu welcher
oie verehrten Mitglieder des Casino - Ver-
eines eingeladen werden.
Von der Direction des Casino-Vereines.

laibach am >6. November iU55
Z. l ^40" (2)

Wein-Verkauf.
Echte Oesterreicher und steirische Weine

(weil? und roth) sind in Boutelllcn und
auch eimerweise zu billigsten Preisen zu ha-
ben im Hause Nr . 26», am Platz im ,.
Stock.

Nähere Auskunft erhält man auck aus
Gefälligkeit in der Specerel Warenhand-
lung zur „blauen Kugel" , in eben dies m
Hause.

Unterfertigter empfiehlt sich für
den Elisabethen-Markt seinen Land-
gönnern nnt seinem wohl afsortirten
î ager von Specere i - , M a t e r i a l - ,
F ä r b - , E i s e n - und E isenge -
schmeid - W a r e n , verspricht mcht
nur die allerincdrigsten Preise, son-
dcrn auch bei den Betragen von 5 st.
aufwärts 2".. Sconto. Zugleich macht
cr bekannt, daß er durch die ganze
Advent- und Fastenzeit schön ge-
wasserten Flachfisch (der heuer in Triest
viel theurer als Rundfisch ist) dennoch
seinen Gewölbbkunoen ;u 3 kr., frem-
den aber zu ̂  kr. pr. Pfund auswä-
gen lassen wird.

am Hauptplatz zui „Stcidt Triest."

Z. 1657, (6)

Reu angekommene Waren von
London, Paris, Leipzig u. Wien.

Die schönste A u s w a h l von Herbste und W i n t e r - W a r e n , in den velfthledenaltigsten
S to f f en aus dem I n - und Aus lande offerilt die S c h n i t t - , V u r r e n t und M o d e -
w a r e n - H a n d l u n g zur . ,^F '«^ / / t t«FfZe" , am Hauptplahc Nl . ii4<», zu den möglich
billigsten Pmscn.

3. »722. (3)

G ä n z l i c h e r

A u s v e r k a u f
aller Gattungen

Keinenwaren
und überhaupt allcr in dieses Fach einschlagenden Artikeln.
Eine bcoeutende uno stets im größlen Renommee bestandene üeinenwaren Fabrik, die
ln lchscr Zett ourch mchrcre große Fallimente derart bart mitgenommen wurde, so, daß
sie sich außer S tand gesctzl sichr, ihr Fadrlksgejchaft ferner fortführen zu können, und
dader den bedeutenden Vorrath in möglichst kurzer Zeit abzusetzen wünscht, sieht sich
nun veranlaßl, um del dem aegenwarllgm Geschaftsstlllstande dem geehrten l'. '1'.
Publicum dennoch größere Elnkaufe möglich zu machen, während der hiesigen

Marktzeil die Prei'e
um Vieles herabzusetzen,

wovon folgendes Verzeichniß den sprechendsten Beweis geben muß.
Fiir echte Leine» und richtiges Ellenluaft wird ^arantirt.

Preis-Vcrtcichmß.
l Dtz. Leinensacktuchcl weiß, jetzt v, 3 si.—u. höher
l „ Thceselvietten . . . „ l „ 30 .,
l „ Lcincnhalldtt'lcher . . „ 4 „ — „

Handtücher in Stücken ps. Elle „ — „ l0 „
! großes Dainasttafcltuch ohne

Nalit , 2 ., — „
l Stück Hansmachel'Üeinw. u.

Handgkspii,nstl'»30W.-cf., ., 7 „ — ,,
- „ liederleinwand 38 Ellen . „ 9 „ — „ ^

l S t . schllsiscke Lciilw,42 (5l.
! auf l2 Hemden . jetzt v, ll» si. — u. höher.
, ., schlcsische^wd. fein, 42 El . .. l4 „ — ,.
, „ V4 dr.Kettengarn«!). .̂ 8 El . „ l2 „ — „
l ., ^dr.Hollälldcrwel'c 50El. „ 20 „ — „
l „ ^^I)r.Ko!istci»zcrwede5>0El. ,. 24 „ — „
l „ ^ lir.Bradantelwcde 50El. „ ^2 „ — „
l ,, 2/. l)^ belgische Kro»lein»

wand 50 Ellen . . - „ 35 „ — „
! „ Numdnrgerwede 54 Ellen fi, l8, 22, 26.30, 50.

Alle Gattungen Tischzeuge in Zwillch und Damast; Garnituren zu^tt, ' 2 , l8 u 24
Personen, Kaffehlücher, Servietten, deinen - Gradl, farbige ^cmcn.lVacktucher werden
im Verhältnisse zu noch bllllgeren Preisen fortgegeben. — Besonders mache lch "uN"err-

sam auf elnegroßeParlhieechtfran<öslscherBatNst'?einen.^lNon» Taschcniua)^.

^ Hlbnchmer von Wnrcn im Vctragc von 100 st., erhalten anstatt dcm
üblichen Sconto, 1 Maffehtuch, ' . Dh. Desserttuchcr und , Dh.
weißc Lcinentüchel alo Rabatt.

Das Vcrknurwloeale l»e«n«lct sicli Im Hause
Ir. »? , in der Thenler*»««© •»©! Herrn

HeiiBricIi 3Bo*l»»*'*«!»•
Buch befindet sich an meinem Warenlager eine große Auswahl von fertigen

gefärbten Männerhemden m eben lehr billlgcn Preisen.

Moch Schotten.


